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  E Möbel — Hausrat

2. Wahl - Drehstühle - zu Schnäppchen-
preisen im Büro Möbel Basar, Bis-
marckstr. 132, Sbr., (06 81) 6 58 58

Büromöbel in Saarbr.: www.basarius.de

Bodenschutzmatten ab 39 € im Büro
Möbel Basar, Bismarckstr. 132, Sbr.,
� (06 81) 6 58 58

Sofort Bargeld für Nerzmäntel/J., Gold-
schmuck, Porzellan (Meissen, KPM),
Silberbesteck, � (01 77) 5 38 73 68

  E Kaufgesuche

Achtung, ab sofort dringend gesucht!!!
Modische Damen-u.Herrenbekleidung,
Abendmode, Lederwaren, Pelze, Ta-
schen, Schuhe, Sportbekleidung, Se-
cond-Hand-Boutique, Dudweilerstr. 8,
66111 SB-City, � (06 81) 9 38 58 48

  E Kapitalmarkt
Barkredit Finanz Ecker Saarlouis, auch

bei Vorkrediten, � (0 68 31) 4 80 63
oder (06 81) 754 05 45

  E Garten — Pflanzen
Anhänger - Verleih + Verkauf

www.firma-sutter.de
Fa. E. Sutter, � (06 81) 58 10 67

  E Flohmarktartikel
Rietz Flohmarktveranstaltungen Sonn-

tag, 17. Mai 2009, Dudweiler - REAL, 5
m aufbauen, 3 m bezahlen, Tel.
(0 68 53) 66 98 und Monika (01 60)
97 78 15 65, www.rietz-flohmärkte.de,
info@rietz-flohmärkte.de

  E Computer

24h-Sofortdienst,DSL, FON, Netzwerk,
W-LAN, Router,� (0 68 21) 74 10 76,
www.24helektro-it-service.de

Computer Probleme? Soforthilfe zu fai-
ren Preisen! � (0 68 31) 4 99 62 30 
www.technamix.de

  E Antiquitäten – Kunst

Wertvolle Gemälde und
Antiquitäten, sowie
kostbare Objekte aller Art suchen wir
für unsere Auktionen, bei Eignung auch
gegen sofortige Barzahlung: � (06 81)
81 23 21, Udo DAWO, Infos unter
www.dawo.de oder verlangen Sie un-
seren Prospekt und rufen Sie einfach
an

Polstermöbel neu beziehen, schnell und
preiswert. Polsterei Zinke GmbH, �
(0 68 31) 8 89 01

    

TERMINE

SULZBACH

Kirche für Kinder 
im Grundschulalter
An diesem Samstag, 16. Mai,
findet von 10 bis 12 Uhr die
„Kirche für Kinder“ statt. Ein-
geladen sind alle Jungen und
Mädchen im Grundschulalter.
Treffpunkt ist am Klosterkel-
ler in Sulzbach. Am Sonntag,
17. Mai, findet um 11 Uhr in der
katholischen Pfarrkirche Al-
lerheiligen in Sulzbach ein Fa-
miliengottesdienst statt. The-
ma: „Dies ist mein Gebot – Lie-
bet einander“. red

DUDWEILER

Wandern und grillen 
mit dem Schubert-Chor
Zu einer kleinen Wanderung
lädt der Schubert-Chor Dud-
weiler am Vatertag (21. Mai)
ein. Los geht’s um 11 Uhr an der
Grillhütte hinterm Freibad.
Nach dem Wandern wird ab et-
wa 12.30 Uhr gegrillt. Kaffee
und Kuchen gibt’s hinterher.
Anmeldung ist erforderlich. ll
� Mehr Infos und Anmeldung
bei Ellen Backes, Tel. (0 68 97)
7 45 51, oder Richard Rosinus,
Tel. (0 68 24) 7 09 05 44.

JÄGERSFREUDE

SPD lädt ein 
zum Treppenfest
Der SPD-Ortsverein Jägers-
freude lädt ein zum Treppen-
fest am Mittwoch, 20. Mai, 17
Uhr. Veranstaltungsort ist die
Treppe unterhalb der katholi-
schen Kirche St. Hubertus. Mit
den Bürgern diskutieren wol-
len unter anderem der SPD-
Kreisvorsitzende Horst
Schmeer sowie die Kandidaten
für den Bezirksrat und für den
Regionalverband. red

QUIERSCHIED

Förderverein hat 
Generalversammlung
Der Förderverein Heimatmu-
seum Quierschied lädt für
Freitag, 29. Mai, 18 Uhr, zur
Generalversammlung ins
Gasthaus Didion ein. Der Vor-
stand zieht unter anderem Bi-
lanz der Aktivitäten des Muse-
ums im vergangenen Jahr. ll
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Sulzbach. Die Menschen wol-
len nichts mehr davon hören,
was welche Partei in den ver-
gangenen Jahren geleistet oder
auch verbockt hat. Angesichts
steigender Arbeitslosenzahlen,
zurückgehender Umsätze im
Einzelhandel und der Wirt-
schaftskrise
interessiert
es sie viel-
mehr, wel-
che Konzep-
te die Kom-
munalpoliti-
ker haben,
um die Zu-
kunft positiv
zu gestalten.
Wie sie ihre
Kommunen
voranbringen und wie sie den
Einzelhandel stärken wollen.
Oder was sie für Kinder und Ju-
gendliche, aber auch für ältere
Menschen tun wollen. 

Das wurde am Mittwoch-
abend bei einer Diskussions-
runde im Naturfreundehaus
mit aktuellen Sulzbacher Stadt-
ratsmitgliedern und solchen,

die es bei der Kommunalwahl
am 7. Juni werden wollen, deut-
lich. Eingeladen hatte der Orts-
verband Sulzbach des Deut-
schen Gewerkschaftsbundes
(DGB). „Gehen Sie bitte zur
Wahl. Nehmen Sie dieses wich-
tige demokratische Recht
wahr“, appellierte Rosemarie
Moog, die Vorsitzende des Orts-
verbandes, bei ihrer Begrüßung
an die etwa 70 interessierten
Zuhörer.

Auf dem Podium saßen neben
Marlies Krämer von den Linken
Michael Adam (CDU), Helmut
Habermann (SPD), Bernd
Schlachter (Freie Wähler), Dr.
Wolfram Brokate (FDP) und

Eberhard Jung
für die Grünen.
Moderator war
Thomas Schulz,
Pressesprecher
des DGB-Saar.
Er hatte keinen
leichten Stand,
musste einige
Male den Rede-
fluss der Kom-
munalpolitiker
stoppen. Es

entwickelte sich eine lebhafte
Diskussion, die mit zweieinhalb
Stunden allerdings viel zu lange
dauerte. Die Themen waren
breit gefächert – reichten von
der Freiwilligen Ganztagsschu-
le über das Precismeca-Gelän-
de und soziale Projekte bis zum
Mindestlohn. Unterschiedlich
waren die Meinungen zur Ganz-

tagsschule. Während Krämer,
Habermann, Brokate und Jung
für eine „verpflichtende“ Ganz-
tagschule plädierten – „Sie ver-
bessert die Bildungschancen für
alle“ – setzen Adam und
Schlachter auf die freiwillige
Nachmittagsbetreuung. 

Die Zuhörer erfuhren, dass
Handwerksmeister Bernd
Schlachter die Gewerkschafts-
forderung nach einem Mindest-
lohn unterstützt und sich Ha-
bermann für mehr Bürgerbetei-

ligung in der Stadt einsetzen
will. Jung forderte mehr Inves-
titionen der Stadt in die Kinder-
gärten. „Hier wird der Grund-
stock für das spätere Lernen ge-
legt“, meinte er. 

Buchhändler Rolf Strauß
wollte von den Kommunalpoli-
tikern wissen: „Gibt es nach den
beiden Lebensmittelmärkten,
der Drogerie und der Apotheke
weitere Ansiedlungen auf dem
Precismeca-Gelände?“ Und:
„Gibt es eine Entwicklungspla-

nung für die Innenstadt? Oder
hat die Politik sie aufgegeben?“ 

Michael Adam wurde kon-
kret: „Wenn es nach uns geht,
war es das mit den Ansiedlun-
gen.“ Alle Parteien wollen die
Innenstadt stärken. So wollen
die Freien Wähler in der Sulz-
bachtal- und der Bahnhofstraße
Kurzzeitparkplätze anbieten.
Eberhard Jung betonte: „Wir
dürfen die Älteren nicht verges-
sen. Sie brauchen Einkaufs-
möglichkeiten im Zentrum.“

Gesucht: Politiker, die nach vorn schauen
Kandidaten für die Wahl zum Sulzbacher Stadtrat diskutierten im Naturfreundehaus mit 70 Gästen

Der Ortsverband Sulzbach des
Deutschen Gewerkschaftsbun-
des (DGB) lud Kandidaten für
die Wahl zum Sulzbacher
Stadtrat zu einer Diskussion
ein. 70 Gäste hörten am Mitt-
wochabend gespannt zu. 

Von SZ-Mitarbeiter
Elmar Müller

Auf dem Podium, von links: Bernd Schlachter, Dr. Wolfram Brokate, Helmut Habermann, Moderator
Thomas Schulz, Eberhard Jung, Michael Adam und Marlies Krämer. Foto: ll

„Wir dürfen die Älteren
nicht vergessen. 

Sie brauchen
Einkaufsmöglichkeiten

im Zentrum.“
Eberhard Jung, Grüne

Sulzbach. Auch die fünfte Folge
der „Offenen Kleinkunstbühne“
zeigte ein abwechslungsreiches
Programm. Die Reihe scheint
sich einen festen Platz im Sulzba-
cher Kulturleben erspielt zu ha-
ben. Die Moderatoren Rainer Ro-
din und Wolfgang Winkler, die
die Abende für Kulturamt und
Kunstverein organisieren, freu-
ten sich über die gute Zuschauer-
resonanz und die Beteiligung von
vielen Kleinkünstlern, die, wie
auch das Publikum, aus dem gan-
zen Saarland angereist waren.
Mundart (Friedel Ehrbächer und
Hilde Hartmann) war vertreten,
Volksmusik (Gerda Schulien und
die Harmonikafreunde Sulzbach-
tal), Literarisches (Wolfgang
Bittner und Andrea Dejon) und
Musikalisches (Hilde Seibert, Uli
Schneider und Rainer Rodin). Je-
der Mitwirkende präsentierte
Ausschnitte aus seinem Pro-
gramm, und so wurde es eine
kurzweilige Veranstaltung, nach
deren Ende allerdings noch lange
nicht Schluss war: Viele Gäste
blieben noch bis nach Mitter-
nacht und nutzten die stilvolle
Atmosphäre des Salzbrunnen-
hauses für angeregte Gespräche. 

Fotos von der Veranstaltung
findet man auf der Internetseite
von Peter Diersch. red

Im Internet:
www.peter-diersch.magix.net
(„Talk/Bühne“)

Mundart, Musik und
Gespräche bis weit 
nach Mitternacht 

Dudweiler. Bei der Jahreshaupt-
versammlung des Schalmeien-
und Kulturvereins Dudweiler im
Schützenhaus haben die Mitglie-
der einen neuen Vorstand ge-
wählt. Die meisten Vorstands-
mitglieder wurden allerdings in
ihren Ämtern bestätigt: So wur-
den Horst Eifler als 1. Vorsitzen-
der und Horst Strauß als 2. Vor-
sitzender wiedergewählt. Ebenso
wurden Barbara Eifler als erste
Kassiererin und Dieter Caspari
als zweiter Kassierer in ihren
Ämtern bestätigt. Rainer Wey-
rich wurde als erster Schriftfüh-
rer wiedergewählt und Uwe Cas-
pari zu seinem Vertreter (bisher
Beisitzer). Als Beisitzer wurden
gewählt Benny Becker, Waltraud
Caspari (bisher 2. Schriftführe-
rin) und Rosi Gräber. 

Komplettiert wird der Vor-
stand durch den 1. Dirigenten
Günter Häußler und den 2. Diri-
genten Uwe Kummer. Kassen-
prüfer bleiben Olaf Kettenhofen
und Dieter Kreis. 

In seinem Rechenschaftsbe-
richt erinnerte der neue und alte
Vorsitzende an die zahlreichen
Auftritte der Schalmeienkapelle,
besonders an die musikalischen
Höhepunkte der letzten beiden
Jahre und bedankte sich insbe-
sondere bei den Aktiven für ihre
Leistungen. Abschließend äußer-
te er den Wunsch, dass es mit der
Schalmeienmusik weiter auf-
wärts gehen möge. red

Horst Eifler bleibt 
der Vorsitzende des
Schalmeienvereins

Sulzbach. 2500 Euro kamen zu-
sammen für das Afrika-Projekt
von Dr. Hans Schales bei der Ver-
nissage zur Ausstellung „Malen,
wie es uns gefällt“ in der Sulzba-
cher Aula. Im Mittelpunkt der
Ausstellung standen die Teilneh-
mer eines VHS-Kurses unter Lei-
tung von Engelbert Stein und de-
ren Werke, die zum Verkauf ange-
boten wurden. Stein betreut die
Hobbykünstler seit einigen Jah-
ren, manche schon seit 1994. 

Mit viel Fleiß, Fantasie und
Können hatte sich die Gruppe auf
die dreitägige Veranstaltung vor-
bereitet. Schließlich standen die
zu erzielenden Verkaufserlöse im
Lichte eines guten Zwecks. Die
Künstlerinnen und Künstler
steuerten Motive aus den Berei-
chen Heimat, Landschaften aus
Urlaubsregionen, Aktstudien,
Stillleben, Industrie und Aus-
blick in die Moderne bei. Es han-

delte sich bereits um die sechste
Ausstellung dieser Gruppe. In
seiner Laudatio erläuterte Engel-
bert Stein, wie der VHS-Kurs in
der Praxis abläuft. Oliver Schales

dankte allen Beteiligten für Idee
und Realisierung des Projektes,
dessen Erlös der Arbeit seines in
Simbabwe wirkenden Vaters zu-
gute kommt. red 

2500 Euro für das Afrika-Projekt
Verkauf von Bildern unterstützt die Arbeit von Dr. Hans Schales in Simbabwe

Oliver Schales mit einem Bild, das zum Verkauf stand. Foto: P. Diersch

Quierschied. Die Knappschaft
bietet ab Juni in Quierschied im
Rahmen ihres Präventionspro-
gramms Wirbelsäulengymnastik
an. Start ist am 5. Juni um 17 Uhr
im LaVita Gesundheitszentrum,
Holzer Straße 11. Die Kurse um-
fassen je zehn Übungseinheiten à

45 Minuten. Der Kurs richtet sich
an alle, die einen Ausgleich zur
täglichen Belastung im Berufs-
und Alltagsleben suchen. Durch
gezielte Übungen zur Verbesse-
rung der Beweglichkeit, Dehnfä-
higkeit, Kraft, Ausdauer und Ent-
spannungsfähigkeit erlangt man

ein angenehmeres Körpergefühl
und stärkt seinen Rücken. Für
Versicherte der Knappschaft ist
die Teilnahme kostenfrei, andere
Teilnehmer zahlen eine Kursge-
bühr von 85 Euro. red
� Mehr Infos und Anmeldung
unter Telefon (06897) 6 86 96

Wirbelsäulengymnastik-Kurs beginnt im Juni 
Neues Angebot der Knappschaft in Quierschied – Anmeldung ab sofort 


